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Abgabetermin: 30. 11. 2016  

 

Peer-review-Verfahren: Die Beiträge werden in mehreren monothematischen Heften der 

Slowakischen Zeitschrift für Germanistik veröffentlicht. Es erfolgt ein blind peer reviewing. Die 

Veranstalter behalten sich das Recht vor, nur positiv begutachtete Beiträge zu veröffentlichen. Über 

die Entscheidung zur Veröffentlichung, die Aufforderung zur Überarbeitung oder die Nicht-

Veröffentlichung des eingereichten Beitrags werden die Autor_innen informiert. 

 

Abgabe per E-Mail: info@sung.sk  

 

Maximale Zeichenzahl: 36000 Zeichen mit Leerzeichen 

 

Seite: 

Format: ISO B5 

Seitenränder: oben: 2,7 cm, unten: 1,7 cm, links: 2 cm, rechts: 2 cm. 

 

Absatz: 
Einzug: links: 0 cm, rechts: 0 cm 

Sondereinzug: erste Zeile: 0,5 cm 

Abstand:  vor: 0 pt, nach: 0 pt, Zeilenabstand: einfach 

Tabstopps: 0,5 cm, 1 cm 

 

Schriften: 

Font: Times Roman 10 pt 

Beim Zitieren: Normalschrift, keine Kursivschrift verwenden 

Buch- und Werktitel im Fließtext: Kursivschrift 

 

Fußnoten: 

Text der Fußnoten (9 pt, Sondereinzug: Hängend 0,3 cm) 

 

Abbildungen und Graphiken: 

Tabellen, Abbildungen und Graphiken durchgehend nummerieren: Abb. 1, Tab. 1 usw. 

 

Aufzählungszeichen und Nummerierungen:  

keine automatischen Aufzählungszeichen und keine nummerierten Listen verwenden, diese nur 

manuell eingeben 

mailto:info@sung.sk


 

Bibliographische Angaben: 

Bibliographische Hinweise in Text und Fußnoten sollen in Kurzform wie folgt gegeben werden: 

... Altmann (1981) und Leisi (1971) haben gezeigt ... 

... die Beiträge in Bolinger (1972c). 

... vor kurzem ausführlich erörtert (vgl. Lipka 1990: 171ff.). 

... wie bei Quirk/Greenbaum (1973: 406–429) besprochen. 

 

Die Einträge sind nach den Nachnamen der Verfasser/Herausgeber alphabetisch zu ordnen. Mehrere 

Werke desselben Verfassers sind chronologisch zu ordnen. Bei gleichem Erscheinungsjahr ist zu 

unterscheiden mittels a, b, c usw. Der zitierten bzw. aktuellen sollte möglichst die erste Auflage 

nachgestellt werden. Auflagen werden möglichst mit Exponentenziffern angegeben. Zitierte 

Nachschlagewerke sind, mit oder ohne übliche Abkürzungen, in alphabetischer Folge ihrer Titel 

anzugeben in KAPITÄLCHEN. 

 

Beispiele: 

Altmann, Hans (1981): Formen der „Herausstellung“ im Deutschen. Rechtsversetzung, 

Linksversetzung, Freies Thema und verwandte Konstruktionen. – Tübingen: Niemeyer (= 

Linguistische Arbeiten 106). 

Altmann, Hans (Hg.) (1988): Intonationsforschungen. – Tübingen: Niemeyer (= Linguistische 

Arbeiten 200). 

Bolinger, Dwight (1972a): Degree Words. – The Hague, Paris: Mouton. 

Bolinger, Dwight (1972b): „Accent is Predictable (if you‘re a Mind-Reader).“ – Language 48, 633–

644. 

Grice, H. Paul (1975): „Logic and Conversation.“ – In: P. Cole, J. L. Morgan (eds.): Syntax and 

Semantics. Vol. 3: Speech Acts, 41–58. New York: Academic Press. 

Leisi, Ernst (1953; 21971): Der Wortinhalt. Seine Struktur im Deutschen und Englischen. – 

Heidelberg: Winter. 

Vater, Heinz (1975): Werden als Modalverb. – In: J. P. Calbert, H. Vater (Hgg.): Aspekte der 

Modalität, 71–148. Tübingen: Narr (= Studien zur deutschen Grammatik 1). 

 

Informationen über Autor/Autorin: 

bitte am Ende des Manuskripts den vollen Namen mit akademischen Titeln, Institut, Adresse des 

Instituts und aktuelle E-Mail-Adresse angeben (9 pt) 
 

 
  



 Aufsatztitel (16 pt, fett) 
(eine Leerzeile 10 pt) 

Verfassername (11 pt, kursiv) 

(zwei Leerzeilen 10 pt) 

 

1 Überschrift der ersten Untergliederung (11 pt, keine automatische Nummerierung) 

(zwei Leerzeilen 10 pt) 

 

Text (10pt, erste Zeile ohne Einzug) Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text 

Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text. 

Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Textv Text Text Text Text Text Text 

Text Text Text Text.  

(zwei Leerzeilen 10 pt) 

 

2.1  Überschrift der zweiten Untergliederung  (10 pt, keine automatische Nummerierung) 
(eine Leerzeiele 10 pt) 

Text (10pt, erste Zeile ohne Einzug) Text Text Text TeText Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text 

Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Textv Text  

Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Textv Text Text Text Text Text Text 

Text Text Text Textv Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text.  

(zwei Leerzeilen 10 pt) 

 

Literaturverzeichnis (11 pt) 
(zwei Leerzeilen 10 pt) 

Text des Literaturverzeichnisses (9 pt, Sondereinzug: Hängend 0,5 cm) 

(zwei Leerzeilen 10 pt) 

 

Annotation (11 pt) 

(eine Leerzeile 10 pt) 

Aufsatztitel im Englischen (9 pt, fett) 

(eine Leerzeile 10 pt) 

Verfassername (9 pt, kursiv) 

(zwei Leerzeilen 10 pt) 

Text der englischen Annotation, maximal 10 Zeilen. (9 pt) 

(eine Leerzeiele 10 pt) 

Keywords: (9 pt, kursiv) Schlüsselwörter im Englischen, als Trennzeichen Kommas verwenden (9 pt).  
 


